
Einverständniserklärung 

Videoaufzeichnungen von Beratungs- und Therapiesitzungen dienen der Qualitätssicherung 

und fachlichen Weiterentwicklung. Für die Aufnahme, die Nutzung und Weitergabe der 

Aufzeichnung ist eine Einwilligung erforderlich, die jederzeit wieder eingeschränkt oder 

widerrufen werden kann. 
 

Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass die Spielsituationen in der … (Name der Stelle) auf 

Video aufgenommen werden. … (Name des/der Therapeut/in) verwendet diese 

Aufnahmen zur Vor- und Nachbereitung. 

 

Ich stimme folgenden Nutzungen der Aufnahmen zu: 

 Der Besprechung im Team der Stelle. Dabei können auch weitere Informationen über 

uns gegeben werden. 

 Zur Besprechung (Supervision) mit Kollegen meiner/s Berater/in bzw. Therapeut/in. 

 (Gegebenenfalls einfügen: Ich bin damit einverstanden, dass die Aufnahme zu 

Supervisionszwecken auch anderen ebenfalls der Schweigepflicht unterliegenden 

Fachpersonen gezeigt werden kann.) 

Bitte kreuzen Sie an, mit welchen Nutzungen Sie einverstanden sind. 
 

Nach Beendigung der Beratung/Therapie werden die Bänder unverzüglich gelöscht, es sei 

denn, ich/wir stimme/n einer weiteren Aufbewahrung zu. Hierzu wäre dann eine weitere 

Einwilligung notwendig.1  

(Gegebenenfalls einfügen: Zum Anschaffungspreis des Datenträgers kann ich/können wir die 

Aufnahmen nach Ende der Beratung/Therapie erwerben, womit sie in mein/unser Eigentum 

übergehen.2) 

Es wurde mir/uns zugesichert, dass  

• geeignete Vorkehrungen getroffen werden, damit Unbefugte keinen Zugriff auf die 

Aufzeichnungen erhalten, 

• die Aufzeichnungen ausschließlich Personen sehen, die ebenfalls der Schweigepflicht 

unterliegen. 
 

Diese Einwilligung erfolgt freiwillig. 

 Name: 

 

Ort, den ...................... ......................................................... 

 ( U n t e r s c h r i f t )  

                                                           
1 Dies kann z. B. zu Ausbildungszwecken sinnvoll sein.  
2 Die Aufnahmen sollten nicht beim Kindergeburtstag der Verwandtschaft gezeigt werden. Daher neigen einige 
Therapeutinnen dazu, die Materialien nicht aus der Hand zu geben. Andererseits zeigen die Bänder zum Teil sehr 
eindrucksvoll eine Entwicklung oder können auf andere Weise die therapeutischen Fortschritte stabilisieren. Ich 
neige daher eher dazu, sie tatsächlich aus der Hand zu geben, jedoch nicht ohne vorher einen Kommentar zu ihrer 
sinnvollen Verwendung abzugeben. 


